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Ruhe! Alle Manipulationen an Behandelten vermeiden!  
Face to Face! Kommunikation
 

Geschlecht, Name, Alter (nicht Geburtsdatum)
 

Beschreibung der Patientensituation  
Was? (Leitsymptom, Verdachtsdiagnose) 
Wie? (Ursache)  
Wann? (Zeitachse der Ereignisse)  
Wo/Wohin? (Optional)
 

Behandlungspriorität anhand des ABCDE Schemas  
und dazugehörige Pathologie: A (Airway), B (Breathing),  
C (Circulation), D (Disability), E (Exposure)
 

(Prä-)klinisch durchgeführte Maßnahmen/Medikationen/Dosis/
Umfang/Zeitpunkt, + Wirkung, + bewusst unterlassene Maßnahmen
 

Allergien, Vorerkrankungen, Medikamente, Soziale Aspekte, 
Infektionen,weitere Besonderheiten (DNR, DNI)
 

Zusammenfassung der Informationen durch aufnehmende Person: 
Identifikation, Notfallereignis, Notfallpriorität, Handlung
 
 
Möglichkeit für Rückfragen durch das weiterbehandelnde Team 
Identifikation, Notfallereignis, Notfallpriorität; Handlung

Das SINNHAFT - Schema ist ein Akronym für eine strukturierte Vorgehensweise  
bei der Übermittlung von Patienteninformationen. Somit können Informationsverluste minimiert  

und die Patientensicherheit erhöht werden.

START  

 

IDENTIFIKATION
 

NOTFALLEREIGNIS 
 
 
 
 

NOTFALLPRIORITÄT 

 
 

HANDLUNG 
 
 
 
ANAMNESE 
 
 
 
FAZIT

TEAMFRAGE

SINNHAFT-Schema
ONE MINUTE WONDER


